
 
 

Im Endspiel um den Kreispokal der Frauen kommt es zum Duell 

zwischen dem in der Verbandsliga-Nord beheimateten Team des 

TuS Naunheim und  dem Tabellenzweiten der Oberliga Region 

Gießen/Marburg. 

Dem zwei Klassen höher angesiedelte TuS Naunheim kommt die 

Favoritenrolle  zu. Aber wie wir alle wissen, hat der Pokal mitunter 

eigene Gesetze und schon oft mussten sich Favoriten mit Nieder-

lagen abfinden.  

Die Zuschauer, auf die wir uns sehr freuen und die wir sehr herz-

lich begrüßen, kommen sicherlich auf ihre Kosten und erleben ein 

hoffentlich spannendes und faires Pokalendspiel.  

Vorankündigung  

Frauen Verbandsliga Nord am Samstag, 17.10.2020, 15:00 Uhr 

TuS Naunheim : SV Gläserzell II 

Herren B-Liga Wetzlar am Sonntag 18.10.2020, 11:00 Uhr 

TuS Naunheim II : Hohenahr II 

Herren KOL-West am Sonntag 18.10.2020, 16:00 Uhr 

TuS Naunheim I : SSG Breitscheid 

Alle Spiele finden auf dem Kunstrasenplatz in Niedergirmes statt. 



Die Lage in der Frauen Verbandsliga-Nord… 

Der TSV Klein-Linden ist unangefochten an der Spitze der Qualifikationsrunde und kann sich praktisch 

schon auf die Meisterschaftsrunde freuen, in der die ersten drei Teams der Nordgruppe mit den ersten 

drei der Südgruppe den Aufsteiger in die Hessenliga ausspielen. Spannend geht es bei den weiteren An-

wärtern auf die Meisterschaftsrunde zu. Freiensteinau besiegte am Wochenende den TuS Naunheim und 

gehört sicherlich zu den favorisierten Teams. Soisdorf, Naunheim und Gläserzell sollten den dritten Qua-

lifikanten unter sich ausmachen. Poppenhausen und Pohlheim sind bereits weit abgeschlagen und ohne 

nennenswerte Chancen, noch unter die ersten drei zu kommen.   



+++ 2:0 Niederlage in Freiensteinau +++ 

Bei bestem nass-kalten Fußballwetter und tiefem Rasenplatz, bestritten wir am Samstag unser zweites 

Auswärtsspiel gegen die SG Freiensteinau. Von Beginn an pressten die Gastgeberinnen gezielt auf unse-

re Farben und machten es - mit perfektem Timing - besonders unseren Mädels schwer. Bereits nach 5 

Minuten sollte dies belohnt werden, indem die Freiensteinauerin Fritz den Ball unhaltbar im linken oberen 

Winkel versenkte. In den folgenden Minuten setzten die Gastgeberinnen das Pressing und körperbetonte 

Spiel fort. Wir hielten dagegen, 

hatten aber Schwierigkeiten, 

uns in letzter Konsequenz 

durchzusetzen. Nach 20 Minu-

ten führte ein langes Zuspiel 

auf die heimische Stürmerin 

zu einem vermeidbaren Zu-

sammenprall zwischen dieser 

und unserer Torfrau Jenny 

Liebegott zum 2:0, woraufhin 

unsere Torfrau das Spielfeld verletzungsbedingt verlassen musste. Gute Besserung Jenny. Mit diesem 

Stand wurde anschließend zur Halbzeitpause gepfiffen. Nach einer angebrachten Halbzeitansprache 

schafften wir es etwas besser, ins Spiel und verschoben konzentrierter. Die Heimmannschaft presste wei-

terhin, konnte aber durch unsere geordnete Viererkette und die für Jenny Liebegott eingesprungene und 

starke Katha Spangenberg nicht mehr punkten. So stand es mit dem Schlusspfiff 2:0 für die stark aufspie-

lenden Gastgeberinnen.  

http://www.hernee.de/


KOL-West B-Liga-Wetzlar 

Wir bitten alle, die Ein-

schränkungen und Regeln, 

die uns die Pandemie aufer-

legt, zu akzeptieren und uns 

dabei zu unterstützen, dass 

wir den Spielbetrieb rei-

bungslos und ohne unnötige 

Gefahren für die Gesundheit 

durchführen können.  

Disziplin und gegenseitige 

Rücksichtnahme sollten das 

oberste Gebot sein. 

                                    Danke 
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In der Kreisoberliga West traf der TuS I auf den SSV Sechshelden. Der Gastgeber startete beflügelt vom 
guten Saisonstart mit viel Elan in die Partie und verzeichnete in der Anfangsphase viel Ballbesitz. Der 
TuS stand jedoch kompakt und konzentrierte sich zunächst auf ein schnelles Umschaltspiel. Dieser Weg 
zeigte sich jedoch als erfolgsversprechend, sodass man nach einer halben Stunde bereits mit 2:0 führte. 
Denis Walter brachte den TuS per Foulelfmeter in Führung. Ömer Günes erhöhte per Flachschuss. Zu-
sätzlich hatte der TuS in Person von Denis Walter, Arthur Skakovskij und Marvin Neuweger noch weitere 
Hochkaräter auf dem Fuß, sodass das Spiel bereits hätte entschieden sein könnte. Die Gastgeber kamen 
speziell durch Standardsituationen zweimal gefährlich vor das TuS-Tor. So ging es mit einer verdienten 
Führung in die Halbzeitpause. Nach der Halbzeit merkte man den Gastgebern an, dass nochmal alles 
versucht wurde. Hier zeigte sich die TuS-Abwehr jedoch sattelfest. Nachdem die gegnerische Drangpha-
se schadlos überstanden war, wechselte der TuS wieder in den Angriffsmodus. Denis Walter (2), Danilo 
Neves Oliveira und Emanuel Haas konnten durch teilweise sehenswerte Spielzüge zum 6:0 Endstand 
erhöhen.  

Der TuS II konnte beim ambitionierten SV Kölschhausen ein Remis erzielen. In einer fulminanten An-
fangsphase brachte Arnold Eisfeld den TuS in Führung. Im unmittelbaren Gegenzug musste jedoch ein 
Gegentreffer hingenommen werden. Es blieb beim leistungsgerechten Remis. Ein bitterer Wermutstrop-
fen stellt zudem die schwere Schulterverletzung von Spielertrainer Maximilian Rinn dar.  

http://www.tus-naunheim.de

